
 

 

E-M-A-C  - das neue medizinische Strategiekonzept 

 
E-M-A-C energy medicine – autonomic control steht für eine neue medizinische 

Strategie zur Untersuchung und qualitätsgesicherten Behandlung von 

Funktionsstörungen und chronischen Erkrankungen und deren Prävention 

 

Alle Störungen im funktionellen Zusammenspiel der Organsysteme erzeugen 

vegetative Dysbalancen, die sich auch auf die Informationsübertragung in 

biomagnetischen Feldern und auf das Meridiansystem auswirken müssen. Eine 

Regelstarre, die mit einer  stark eingeschränkten Herzfrequenzvariabilität 

einhergeht, führt zu Blockaden in der elektromagnetischen 

Informationsübertragung. Ohne ausreichende Regulation können die 

Organsysteme ihre Funktion nicht aufrechterhalten, es kommt zu 

Funktionsstörungen und nachfolgend zu Erkrankungen.  

 

Jede Erkrankung und/oder Fehlfunktion des Organismus beginnt im 

energetisch-feinstofflichen Bereich, lange bevor Befindlichkeitsstörungen 

auftreten, lange bevor Fehlfunktionen messtechnisch nachweisbar sind, lange 

bevor eine Erkrankung manifest und damit klinisch nachweisbar ist. Werden 

diese Abweichungen (Störungen) diagnostisch erfasst, so ist es möglich, in 

diesem nichtmateriellen Feldbereich die Störungen zu korrigieren, in der Regel 

mit sehr geringem Aufwand und geringen Kosten. Damit kann eine 

Erkrankung vor dem Beginn ihrer Entstehung verhindert werden. 

 

„Dauerhafte adrenergene Stimulation erhöht das Risiko für kardiovaskuläre 

Erkrankungen“ (Mayo Clin Proc 77 (2002) 45-54). 

 

Das Ziel einer jeden Therapie muss darin bestehen, wieder Regulation und 

damit Ordnung in das System der Grundregulation zu bringen. Die erfolgt über 

die drei wichtigsten Säulen der Ordnungstherapie: Ernährung, Bewegung und 

Entspannung. 

 



Hieraus leitet sich auch das therapeutische Konzept von  E-M-A-C  ab.  

 

Über orthomolekulare Substanzen wird der Vitamin- und Nährstoffhaushalt 

wieder in Balance gebracht, unterstützt durch Ausleitungs- und 

Entgiftungsverfahren.  

 

Jede Frequenz in Licht und Ton übt einen bestimmten Einfluss auf den 

emotionalen Zustand des Menschen aus. Zahlreiche Untersuchungen haben 

gezeigt, dass die monochromatische Strahlung einen deutlichen Einfluss auf die 

molekularen, zellulären und gewerblichen Ebenen sowie der Ebene der 

funktionalen Systeme des gesamten Organismus hat. 

 

 

Die wissenschaftliche Plattform für das neue Strategiekonzept E-M-A-C ist 

Quantenphysik und die daraus abgeleitete Quantenmedizin. Diese ist 

international bekannt unter dem Namen Energie-Medizin.  Sie basiert auf einer 

biophysikalischen  Sichtweise. So werden nicht wie bisher auf anatomisch-

biochemischer Grundlage einzelne Organe oder Organsysteme betrachtet, 

sondern vorgeschaltete Regelkreise. Damit lassen sich frühzeitig 

Funktionsstörungen erkennen, behandeln und den Genesungszustand 

objektivieren, noch bevor sich ein schulmedizinischer Befund ergibt.  

 

Damit bildet das  Konzept  E-M-A-C die Schnittstelle zwischen der 

biochemisch- anatomisch orientierten konventionellen Schulmedizin und der 

biophysikalisch-funktionell orientierten Ganzheitsmedizin.  

 

E-M-A-C wendet sich an ganzheitlich orientierte Ärzte und Therapeuten, die 

mit einem neuen, zukunftsorientierten Anwendungskonzept  den Fortbestand 

ihrer Praxis oder medizinischen Einrichtung sichern wollen. Hinter E-M-A-C 

steht eine langjährige ärztliche Erfahrungen, hohe Fachkompetenz  und eine in 

sich geschlossene Strategie. 
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